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Gesamtgemeinde
Wahlaufruf des Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
An diesem Sonntag findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
statt. Über 59 Millionen Deutsche sind aufgerufen, ihre Abgeord-
neten zu wählen.

Wählen ist wichtig,
denn alle Entscheidungen in diesem Staat gehen vom Volke 
aus! Wer uns regiert, wer die Gesetze verfasst, alles hängt von 
den Kreuzchen ab, die jede/r Wahlberechtigte auf ihrem/ sei-
nem Stimmzettel macht. Zeigen Sie daher, dass Sie die Politik in 
Deutschland mitbestimmen wollen. Gehen Sie zur Wahl und ma-
chen Sie von Ihrem demokratischen Wahlrecht Gebrauch.

– Wahlrecht ist Wahlpflicht –
Jede/r Wähler/in hat zwei Stimmen. Mit der ersten legt sie/ er fest, 
welcher Wahlkreisbewerber sie/ ihn in Berlin vertreten soll, mit der 
zweiten entscheidet sie/ er über die Sitzverteilung im Parlament.
Die Adresse Ihres Wahllokals finden Sie auf der Vorderseite Ih-
res Wahlbenachrichtigungsschreibens. Bitte bringen Sie dieses 
Schreiben und Ihren Personalausweis zur Wahl mit. Die Wahllo-
kale sind von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Anschließend beginnt 
dort und beim Briefwahlvorstand im Rathaus Seckach, Großer 
Sitzungssaal (Ebene 7), die öffentliche Auszählung der Stimmen.
Wer am Wahltag verhindert ist, kann bis Freitag, 21. 2. 2025, 
15.00 Uhr, auf dem Rathaus, Bürgerbüro, Briefwahlunterlagen 
schriftlich beantragen. Wenn wegen plötzlicher Erkrankung der 
Wahlraum nicht oder nur unter schwierigen Umständen aufge-
sucht werden kann, kann ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter einen Wahlschein noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, beantragen. In solchen Fällen melden Sie sich bitte un-
ter der Tel.-Nr. 06292/ 9201-13.
Wie beim letzten Mal auch, werden bei der Urnenwahl in den 
Wahlbezirken vor Ort keine Stimmzettelumschläge verwendet. 
Der/ Die Wähler/in kennzeichnet den Stimmzettel in der Wahlka-
bine und faltet ihn so, dass die Stimmabgabe nicht ersichtlich ist.
Die Ermittlung und Zusammenstellung der Wahlergebnisse in den 
Urnenwahlbezirken und beim Briefwahlvortand sind öffentlich.
Mit freundlichen Grüßen
Thomas Ludwig – Bürgermeister

Bundestagswahl am 23. Februar 2025
Am kommenden Sonntag findet die Wahl des 21. Deutschen Bun-
destages statt. 
Folgende vier Urnenwahlbezirke sind eingerichtet: 
Wahlbezirk Seckach 01 – Rathaus Seckach, Foyer:
Wahlbezirk umfasst folgende Straßen:
Am Schefflenzer Weg, Bahnhofstraße, Birkenweg, Eicholzheimer 
Straße, Eschstraße, Grübenweg, Heinrich-Magnani-Straße 1, Hinte-
re Gasse, Im Brügel, Im Höfle, In der Au, Kronengasse, Lilienstraße, 
Mittelgasse, Neudenauerweg, Römerstr., Rosenstraße, Schulstraße, 
Seestadtstraße, Uferstraße, Veilchenweg, Waidachshoferstraße, Kin-
der- und Jugenddorf Klinge

Wahlbezirk Seckach 02 – Seckachtalhalle, Mehrzweckraum:
Wahlbezirk umfasst folgende Straßen:
Adolf-Kolping-Straße, Am Vogelsang, An der Steige, Bergstraße, 
Eberstadter Straße, Fasanenweg, Finkenweg, Hangstraße, Heinrich-
Magnani-Straße, Heldeweg, Hesselweg, Hochstraße, Klosterweg, 
Lerchenweg, Meisenweg, Planweg, Reichenbacher Straße, Stein-
bruchstraße, Waldstraße
Wahlbezirk Großeicholzheim:
Aufgrund der Faschingsveranstaltung in der Schloßgartenhalle be-
findet sich der Wahlraum für den Ortsteil Großeicholzheim in der 
Tenne.
Wahlbezirk Zimmern:
Das Wahllokal in Zimmern ist unverändert im Dorfgemeinschafts-
haus (Halle).
Die Adresse Ihres Wahllokals finden Sie in der Mitte Ihres Wahl-
benachrichtigungsschreibens. Bitte zur Urnenwahl dieses Wahlbe-
nachrichtigungsschreiben mit dem Personalausweis mitbringen. Bei 
der Urnenwahl in den Wahlbezirken vor Ort wird, wie bereits bei 
den letzten Bundestagswahlen, ohne Stimmzettelumschläge gewählt. 
Der/Die Wähler/in kennzeichnet den Stimmzettel in der Wahlkabi-
ne und faltet ihn so, dass die Stimmabgabe nicht ersichtlich ist.
Die Wahllokale sind von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Anschlie-
ßend beginnt dort die öffentliche Auszählung der Stimmen mit Er-
mittlung und Feststellung des Wahlergebnisses.
Briefwahl:
Viele Bürger und Bürgerinnen haben vom Recht, Briefwahl zu be-
antragen, Gebrauch gemacht, so dass das Briefwahlaufkommen 
in der Gemeinde Seckach bei der jetzigen Bundestagswahl wieder 
recht hoch ist.
Heute, am Freitag, den 21. Februar 2025, besteht noch bis 15.00 Uhr 
die Möglichkeit, Briefwahlunterlagen bei der Gemeindeverwaltung an-
zufordern. Sie können im Bürgerbüro von 8.00–12.30 Uhr sowie von 
13.00–15.00 Uhr noch persönlich Briefwahlunterlagen beantragen und 
abholen. Bitte nehmen Sie in diesem Fall Kontakt mit der Gemeinde-
verwaltung auf: Tel. 06292/ 9201-12 oder 06292/ 9201-13, damit Ihnen 
die Briefwahlunterlagen noch rechtzeitig ausgehändigt werden kön-
nen. In dringenden Fällen ist die Gemeindeverwaltung auch am Sams-
tag vor der Wahl bis 12.00 Uhr unter 06292/ 9201-13 erreichbar. 
Wenn wegen plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur 
unter schwierigen Umständen aufgesucht werden kann, kann ein in 
das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtiger einen Wahl-
schein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. In solchen 
Fällen melden Sie sich bitte unter Tel.-Nr. 06292/ 9201-13.
Wichtig ist, dass die Briefwahlunterlagen bis spätestens Sonntag, 
23. 2. 2025, 18.00 Uhr, im Rathaus Seckach (Rathausbriefkasten!), 
Bahnhofstr. 30, 74743 Seckach, eingehen. Später eingehende Wahl-
briefe finden keine Berücksichtigung mehr. Der/ die Wähler/in 
muss den Wahlbrief rechtzeitig auf den Weg bringen.
Die öffentliche Auszählung der Briefwahl findet ab 18.00 Uhr im 
großen Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Wegen Nacharbeiten zur Bundestagswahl ist das Rathaus 
am Montag, 24. 2. 2025, bis 10.00 Uhr geschlossen.

Blutspendetermin am 17. 3. 2025
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes und der DRK-
Ortsverein Seckach bitten um Ihre Blutspende.
Wann? Montag, 17. 3. 2025, von 14.30–19.30 Uhr
Wo? Seckachtalhalle, Schulstraße, 74743 Seckach



Seite 2  Amtsblatt Seckach  21. Februar 2025 · KW 8

– Sie benötigen eine Terminreservierung (www.blutspende.de/ter 
mine oder https://terminreservierung.blutspende.de/m/seckach-
seckachtalhalle oder Tel: 0800/ 1194911,
– Sie fühlen sich gesund,
– Sie haben Ihren Personalausweis dabei.
Kommen Sie zur Spende. Jeder Tropfen wird gebraucht. Vielen 
Dank im Voraus und bleiben Sie gesund! Hotline für Fragen rund 
ums Blutspenden: 0800/ 1194911.
LEADER Aktionsgruppe Badisch-Franken
Zweiter LEADER-Projektaufruf der Förderperiode 2023–2027 
gestartet!
Mit dieser Förderung bietet sich eine einmalige Gelegenheit, visionä-
re Projekte zur Stärkung der Region zu realisieren. Ab sofort können 
engagierte Akteure aus der Region ihre innovativen Ideen einreichen 
und sich eine finanzielle Unterstützung sichern. Die Fördermit-
tel stammen aus EU- und Landesmitteln Baden-Württembergs und 
richten sich an öffentliche sowie gemeinnützige Träger, Vereine, klei-
ne und mittlere Unternehmen und Privatpersonen. Der Leitsatz „Zu-
kunft gemeinsam gestalten“ steht auch dieses Mal im Mittelpunkt 
der Förderung. Gefördert werden Projekte, die mindestens einem der 
folgenden drei Handlungsfelder zugeordnet werden können:
1. L(i)ebenswert und lebendig- unsere Dörfer und Städte
2. Attraktiv – Unsere Landschaft mit Tourismus und Kultur 
3. Wertschöpfend – Unsere (Land)-Wirtschaft 
Diese Handlungsfelder stellen die Vision einer geglückten und intel-
ligent weitergedachten Regionalentwicklung dar und sind als wün-
schenswerter Ist–Zustand am Ende der neuen Förderperiode for-
muliert.
Eine frühe erste Kontaktaufnahme mit der Geschäftsstelle bis  
14. März 2025 ist Voraussetzung, um die Anforderungen und Mög-
lichkeiten der Förderung im Detail abzustimmen. Nur Projekte, die 
in enger Abstimmung mit dem Regionalmanagement entwickelt 
wurden, können berücksichtigt werden. Der Stichtag für die An-
tragseinreichung ist der 25. März 2025. Bis dahin müssen alle Pro-
jektanträge vollständig ausgearbeitet sein
Der Auswahlausschuss wird voraussichtlich am 13. Mai 2025 über 
die eingereichten Anträge entscheiden. Hierbei werden die Projekt-
ideen hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeit, Umsetzbarkeit und ihres 
Beitrags zur regionalen Entwicklung bewertet.
Für detaillierte Informationen zu den Förderprogrammen LEADER 
und Regionalbudget für Kleinprojekte steht die Geschäftsstelle des 
Vereins Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V. zur Verfügung. 
Detaillierte Informationen zu den Regionalentwicklungsprogram-
men LEADER und Regionalbudget für Kleinprojekte erteilt die Ge-
schäftsstelle des Vereins Regionalentwicklung Badisch-Franken e.V., 
Obere Vorstadtstraße 19, 74731 Walldürn, Tel: 06281/ 5212-1397 
und -1398. Wichtige Hinweise und Projektideen hierzu sind auch 
auf der Homepage unter www.leader-badisch-franken.de einsehbar.
Auftaktveranstaltung „1.250 Jahre Großeicholzheim
Ein Meer aus Feuerwerkssternen beleuchtete das Areal des Groß- 
eicholzheimer Wasserschlosses und unterstrich mit seiner Pracht 
die gereimten Worte von Ortsvorsteher Reinhold Rapp: „1.250 Jah-
re sind es wert, dass man sie besonders ehrt. Und so kommen heute, 
lauter nette Leute. Das Dorf und die Bürger stehen in der Mitte, so 
ist es bei uns seit 1.250 Jahren gute Sitte“. Tatsächlich ist das Mitei-
nander und das ehrenamtliche Engagement der „Aichelzer“ durch 
viele Aktionen wie das Bürgerprojekt Wasserschloss, den Bau und 
Betrieb des Nahwärmenetzes, die Umgestaltung des Milchhäusles 
oder auch das breite Vereinsangebot weit über die Dorfgrenzen hi-
naus bekannt. Entsprechend rührig hat sich ein großes Orga-Team 
zur Realisierung eines würdigen Jubiläumsjahres gefunden. Alle wa-
ren auf den Beinen als Helfer oder interessierte Gäste eines kurzen, 
aber denkwürdigen offiziellen Auftakts in der Tenne vor dem glanz-
vollen Feuerwerk, dem eine echte Geburtstagsfeier im Bistro „Go-
weddel“ unter Bewirtung der FG Aichelzer Schnäischittler folgte.

In der gut besuchten Tenne, darunter Ehrenbürger und Bürger-
meister a.D. Ekkehard Brand sowie alles, was Rang und Namen in 
Seckach hat, referierte Bürgermeister Thomas Ludwig unter dem 
Motto „1.250 Jahre Großeicholzheim – Ein Hoch auf Aichelze“ über 
seine Recherchen zur Ortsgeschichte. Die erste urkundliche Erwäh-
nung von Aichelze war genau am 30. Januar 775. Großeicholzheim 
ist also der älteste Ortsteil der Gemeinde Seckach. Die Erstbesied-
lung fand aber bereits vor mehr als 4.000 Jahren durch den indo-
germanischen Stamm der Kelten statt. Danach hinterließen die Ger-
manen, die Römer, die Alemannen und schließlich die Franken auf 
der Gemarkung ihre Spuren, aber eben nichts Schriftliches. Das än-
derte sich erst durch die enge Verbindung des Frankenreichs mit der 
Kirche, ihren Klöstern und den damit verbundenen Schenkungen. 
Ganz genau war es der wohlhabende Ruthbertus, der dem Kloster 
Lorsch u.a. seine Besitzungen in Großeicholzheim vermachte mit 
dem Wortlaut: „Ich, Ruthbertus, schenke dem heiligen Nazarius dem 
Märtyrer (= der Schutzheilige des Lorscher Klosters), unter dem Abt 
Gundelandus, was ich bekanntlich im Gau Wingartheiba in der Hei-
cholfsheimer Gemarkung inne habe an Ackerland, Wiesen, Feldern, 
Wäldern, Gewässern, Gebäuden und Zubehör, zum beständigen Besitz 
im Lorscher Kloster zu oben angegebener Zeit“. Damit wollte er sich 
sein Seelenheil sichern. Gleichzeitig zeigt sich in dieser Urkunde, 
dass der Name Großeicholzheim nichts mit Holz zu tun hat, sondern 
auf den Vornamen „Heicholf “, genauer „das Heim des Heicholf “, zu-
rückzuführen ist. Pfarrer Karl Martin Schmitt hat den Namen in sei-
nem 1957 erschienen Heimatbuch als „Wolfsjäger“ gedeutet.
Eine Besonderheit dieses Seckacher Ortsteils ist der eigene Ortsadel 
(nachweisbar ab 1265) und dessen Schloss, das erstmals im Jahre 
1437 erwähnt ist. Mit Friedrich von Eicholzheim starb dieser Adel 
1559 aus und der Kurfürst von der Pfalz gab Großeicholzheim und 
Heidersbach dem Marschall Hans Pleickard I. aus dem Hause der 
Landschad von Steinach zum Lehen. Eine weitere Besonderheit des 
Ortes war die zu fast gleichen Teilen evangelische und katholische 
Aufteilung sowie rund 100 jüdische Mitbürger seit dem 18. Jahr-
hundert, die den Ort maßgeblich mitgeprägt haben – beruflich und 
architektonisch. Dabei hob Ludwig den beliebten Berches hervor: 
„das Weißbrot mit Mohn in Zopfform, welches von der Bäckerei Frit-
ze-Beck bis heute gebacken und von uns sehr gerne gegessen wird“ und 
bedauerte, dass am 22. Oktober 1940 die letzten 16 jüdischen Ein-
wohner Großeicholzheims als Opfer des Holocaust deportiert wor-
den waren. Weiter in seinem Rückblick starben auch die Landschad 
von Steinach im 17. Jahrhundert aus und der Kurfürst belehnte 1691 
Maximilian von Degenfeld mit Großeicholzheim und Heidersbach. 
Dessen Nachfahren versanken im 19. Jahrhundert in einer ziemli-
chen Misswirtschaft. Nach einer kurzen Episode mit den ebenfalls 
verarmten Grafen von Helmstadt erwarb die Bürgergemeinde Groß-
eicholzheim im Jahre 1840 das gesamte einstige Lehen mit allen 
Gütern und dem Schloss für die damals riesige Summe von 97.500 
Gulden. Nach dem heutigen Geld entspricht ein Gulden etwa zehn 
Euro. Mit dem Ende der Adelsherrschaft verfügte die Gemeinde über 
einen beachtlichen Besitz an Wald und landwirtschaftlicher Fläche.
Über Jahrhunderte hatte der Alltag der Bevölkerung hier am Über-
gang vom Odenwald zum Bauland keine größeren Veränderungen 
erfahren. Man lebte überwiegend von der Landwirtschaft und das 
mehr schlecht als recht, weshalb viele Menschen auswanderten. 
Auch der rasante Strukturwandel durch die Industrialisierung kam 
auf dem Lande viel langsamer voran, z.B. durch die Inbetriebnah-
me der Badischen Odenwaldbahn von Mosbach nach Würzburg im 
Jahre 1866, u.a. mit der Station Eicholzheim, welche „Handel und 
Wandel“ brachte. Doch erst nach dem Ende des II. Weltkriegs über-
schlug sich die Entwicklung innerhalb weniger Jahrzehnte förmlich. 
Evakuierte, Ausgebombte, Flüchtlinge und Heimatvertriebene sorg-
ten für einen deutlichen Bevölkerungsanstieg und das sog. „Wirt-
schaftswunder“ brachte auch auf dem flachen Land Arbeitsplätze in 
Industrie und Gewerbe sowie auf dem Dienstleistungssektor, und 
Großeicholzheim entwickelte sich zu einer Arbeitnehmerwohnge-
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meinde, womit sich gleichzeitig ein bis dato nie gekannter Wohl-
stand breitmachen konnte. Nicht ohne Stolz bemerkte das Gemein-
deoberhaupt: „Gerade die jüngere Geschichte Großeicholzheims 
nach dem II. Weltkrieg hat gezeigt, was man als Gemeinschaft al-
les erreichen kann. Es ist dieser Bürgergeist, ein großartiger Zu-
sammenhalt und eine nimmermüde Einsatzbereitschaft, die Groß- 
eicholzheim zu einem wahren Vorzeigeort hat werden lassen.“ Aber 
auch die Kommunalreform der 70er Jahre schuf in der neu gebilde-
ten Großgemeinde Seckach die organisatorischen und finanziellen 
Voraussetzungen für die Schaffung und den Erhalt der in der heuti-
gen Zeit unverzichtbaren kommunalen Infrastruktur. Das Geburts-
tagsgeschenk des Gemeindeoberhauptes an die Aichelzer war die 
Zusage des Landes, dass die Schlussdecke in allen Teilen der Orts-
durchfahrt rechtzeitig vor dem Jubiläumswochenende Ende Juni 
aufgebracht sein wird. Mit einem dicken Dankeschön an alle, die für 
die positive Entwicklung und das harmonische Miteinander in die-
sem Ortsteil der Baulandgemeinde verantwortlich zeichnen schloss 
Bürgermeister Ludwig seine Jubiläumsrede. Ein gemeinsames Prost 
und die Eröffnung eines „Bürgerentscheids“ über diverse Entwür-
fe für das Logo „1.250 Jahre Großeicholzheim“ leiteten zum Feuer-
werk und der anschließenden Party im „Goweddel“ über.

Amtlicher Teil
Gemeinderatsitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatsitzung findet am Montag, 24. 
Februar 2025, um 19.00 Uhr in Rathaus Seckach, großer Sitzungs-
saal, statt.
Tagesordnung:
TOP 1  Anfragen und Anregungen der Einwohner zu Angelegen-

heiten der Gemeinde Seckach
TOP 2  Einführung der mobilen Datenerfassungssoftware „SUN-

Mobil App“ bei der Gemeinde Seckach
TOP 3  Erneuerbare Energien – „Repowering“ der bestehenden 

Windkraftanlagen auf Gemarkung Großeicholzheim
  hier: Vorstellung und Beratung eines Kooperations- und 

Pachtangebotes der MAINOVA AG an die Gemeinde 
Seckach sowie Fassung eines Grundsatzbeschlusses

TOP 8 a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
 b) Bekanntgaben
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen können am Freitag, 21. 2. 2025 von 8.30 Uhr bis 
12.00 Uhr und am Montag, 24. 2. 2025, von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus Seckach, Zimmer 503, 
eingesehen werden. Außerdem sind die Sitzungsunterlagen auch im 
Internet unter www.seckach.de unter „Rathaus & Service/ Gemein 
depolitik“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41 a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 16.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an info@seckach.de einzubringen

Fundsachen
Zwischen der Grundschule und dem Parkplatz an der Schlossgar-
tenhalle in Großeicholzheim wurde eine Brille gefunden und vor 
der Postagentur in Seckach wurde ein Schlüssel gefunden. Die 
Fundsachen können während der üblichen Sprechstunden auf dem 
Rathaus in Seckach, Bahnhofstr. 30 (Bürgerbüro) abgeholt werden.

Altersjubilare
21. 2. Cornelia Maria Stahl Seckach 70 Jahre
21. 2. Margaretha Maria Kolb Zimmern  70 Jahre
21. 2. Elisabeth Erika Kolbenschlag Zimmern 85 Jahre
23. 2. Maria Graf Seckach 80 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst: 112112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) 
Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Mo., Di., Do., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 10.00–20.00 Uhr
Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen/
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera-
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten, Hausnotruf u.
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190
Zahnärztlicher Notfalldienst
Ab sofort erhalten Patient*innen unter der Tel.-Nr.: 0761/120 120 
00 die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst haben.
Apotheken Notdienst
–  Samstag, 22. 2. 2025:  

Kur-Apotheke Waldbrunn, Tel.: 06274/2 61, Theodor-Leutwein-
Str. 4, 69429 Waldbrunn 

–  Sonntag, 23. 2. 2025:  
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281/38 86, Morrestr. 31, 
74722 Buchen, Odenwald 

–  Montag, 24. 2. 2025:  
Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

–  Dienstag, 25. 2. 2025:  
Stadt-Apotheke Mosbach, Tel.: 06261/1 69 21, Hauptstr. 69, 
74821 Mosbach

–  Mittwoch, 26. 2. 2025:  
Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292/2 64, Bahnhofstr. 47, 
74743 Seckach 

–  Donnerstag, 27. 2. 2025:  
Sanus Apotheke, Tel.: 06281/5 54 04 00, Daimlerstr. 1, 74722 Buchen

–  Freitag, 28. 2. 2025:  
Apotheke Billigheim, Tel.: 06265/9 21 20, Schefflenztalstr. 10, 
74842 Billigheim

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 

http://www.seckach.de/
mailto:info@seckach.de
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Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden fünf Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Weitere 
Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die diensthabenden 
Apotheken können auch unter folgender Nummer 0800 00 22 8 33 
kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy ohne Vor-
wahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.
Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag + Nacht: Tel.: 06281/51051
Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit – gebührenfrei

Telefonhotline der Ehrenamtsdienste „Fahrdienst“ 
„Bus&Bahn“ und „Ämterhilfe“: 06292/288015

erreichbar Montag – Freitag von 9–12 Uhr

Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle in Seckach ist wegen Veranstaltungen vom 21. 2.–
5. 3. 2025 für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen 
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung der Schlossgartenhalle
Die Schlossgartenhalle in Großeicholzheim ist bis einschließlich 25. 
2. 2025 für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen 
und Organisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.
Der Schornsteinfeger informiert
Ab Mittwoch, 26. 2. 2025, wird im Ortsteil Großeicholzheim mit der 
Schornsteinreinigung von folgenden Straßen begonnen: Schefflenzer 
Str., Röhrigstr., Am Lenzengarten, Gartenweg, Postweg, Am Rank, 
Anselm-v.-Eicholzheim-Str., Grabenweg, Bannholzstr. und Am 
Winterbaum. Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue Reini-
gungstermine werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang be-
kannt gegeben bzw. können telefonisch abgesprochen werden.
Kontakt: Matthias Weber, Schornsteinfegermeister, Ortsstr. 53, 
74847 Obrigheim-Asbach, Tel. 06262/ 915006, Fax: 06262/ 915007, 
Mail: bsm-weber@t-online.de.

Sperrung des Dorfgemeinschaftshauses
Das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern ist vom 20.–23. 2. 2025 für 
jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Orga-
nisationen gesperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Freitag, 21. Februar, Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
18.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
Samstag, 22. Februar, Kathedra Petri
18.00 Uhr Zimmern: Rosenkranz
18.30 Uhr Zimmern: Vorabendmesse
Sonntag, 23. Februar, 7. Sonntag im Jahreskreis, Hl. Polykarp, Bi-
schof, Märtyrer
10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Montag, 24. Februar, Hl. Matthias Apostel
18.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
18.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier mit Anbetung
Dienstag, 25. Februar, Hl. Walburga von Heidenheim
18.00 Uhr Zimmern Rosenkranz
18.30 Uhr Zimmern Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. Februar
18.00 Uhr Großeicholzheim: Rosenkranz
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Gemeinsamens
Firmungen 2025
Mit knapp 50 Jugendlichen und ihren Familien haben wir im Janu-
ar Gottesdienst gefeiert und damit die diesjährige Firmvorbereitung 
eröffnet. Alle Termine und Aktionen finden Sie auf unserer Home-
page www.se-aos.de/firmung2025. In diesem Jahr finden zwei Firm-
termine statt: am Samstag, 28. Juni 2025, 17.00 Uhr, in Osterburken 
und am Samstag, 19. Juli 2025, um 17.00 Uhr, in Schlierstadt. Bei 
Fragen zur Firmung wenden Sie sich gerne an unseren Pastoralrefe-
renten Daniel Wenzel (daniel.wenzel@se-aos.de).
Seckach, St. Sebastian
kfd Seckach: Neu!!! „Gesprächstankstelle“
Immer mittwochs ab ca. 9.00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Aus-
tausch von Freud und Leid, im Sinne von „Kraft tanken“, im Back-
shop Klug. „Miteinander – Füreinander“ Wir freuen uns auf Euch!
Weltgebetstag
Am Freitag, 7. März, laden wir um 18.00 Uhr zum Weltgebetstag 
der Frauen ein. Cookinseln wunderbar geschaffen, anschließend ge-
mütliches Beisammen!
Frauenfrühstück
Am Samstag, 8. März, laden wir um 9.00 Uhr zum Frauenfrühstück 
in den untern Gruppenraum des Pfarrheimes ein. Pater Clint hält da-
nach einen Vortrag mit Bildern über seine Heimat Indien. Wir freu-
en uns über zahlreiche Teilnehmer, an beiden März-Veranstaltungen!
Zimmern, St. Andreas
Seitentüren geschlossen
Bitte beachten Sie, dass die Seitentüren der Kirche über die Winter-
monate geschlossen sind.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 23. 2. 2025
10.30 Uhr Gottesdienst in Bödigheim mit Prädikant Kirschenlohr
Großeicholzheim
Samstag, 22. 2. 
  9.00 Uhr ökumenische Altpapiersammlung
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholzheim
Sonntag, 23. 2. – Sexagesimae
  9.00 Uhr Gottesdienst in Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)
10.30 Uhr Gottesdienst in Rittersbach (Pfr. Stromberger)
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Gemeindesaal Rit- 

tersbach
Dienstag, 25. 2.
19.30 Uhr Teenkreis Gemeindehaus Großeicholzheim
20.00 Uhr Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 26. 2.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gemeindehaus Großeicholz-

heim
20.00 Uhr Bibel im Gespräch Gemeindehaus Großeicholzheim
Ökum. Altpapiersammlung am Samstag, 22. 2. 2025
Bitte stellen Sie ihr gebündeltes Papier ab 8.30 Uhr ersichtlich am 
Straßenrand bereit. Die Helfer treffen sich ab 8.55 Uhr am Milch-
häusle. Gerne können Sie ihr Altpapier selbst zum Container brin-
gen. Hierfür stehen Container auf dem Parkplatz am Sportplatz be-
reit. Bitte öffnen sie keine Container selbstständig, ein Container ist 
immer geöffnet.
Jugendfreizeit im August
Die Evangelische Kirchengemeinde Großeicholzheim-Ritters-
bach veranstaltet im Sommer eine einwöchige Jugendfreizeit im 
Schwarzwald. Die Freizeit ist für Jugendliche zwischen 14 und 17 
Jahren und dauert vom 9. bis 15. August. Übernachtet wird im Frei-
zeitheim „Weißloch“ in St. Georgen. Weitere Infos zur Freizeit und 
zur Anmeldung gibt es bei Pfr. Ingolf Stromberger, Tel. 06293/ 370 
oder per E-Mail: info@ev-grosseicholzheim.de

mailto:bsm-weber@t-online.de
http://www.se-aos.de/firmung2025
mailto:daniel.wenzel@se-aos.de
mailto:info@ev-grosseicholzheim.de
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Vereinsnachrichten
SV Seckach

Abt. Kegeln: Spielbericht
Am vergangenen Samstag fand in Seckach der erste Wettkampf-
tag der Bezirksmeisterschaften der Jugend 2025, Mittlerer Neckar 
(WBKV), statt. Der zweite Wettkampftag folgte am Sonntag in Den-
kendorf und die Ergebnisse beider Tage wurden zusammengerech-
net. Das Event war wie üblich auf YouTube live zu verfolgen. Auch 
die Organisation und Austragung vor Ort wurden von den Gästen 
positiv hervorgehoben.
In der Altersklasse U10 (m) ging Erik Szokolai für den SV Seckach 
an den Start. Der junge Nachwuchsspieler zeigte einen soliden ers-
ten Wettkampf, erzielte 149 Holz am ersten Tag und steigerte sich 
am zweiten Tag auf 190 Holz. Damit erreichte er den 4. Platz.
Leni Philipp vertrat den SV Seckach in der U14 (w) und holte sich 
mit 461 Holz am ersten Tag und 502 Holz am zweiten Tag souverän 
den 1. Platz. Durch ihre kontinuierliche Arbeit sicherte sie sich ver-
dient den Titel der Bezirksmeisterin 2025 in ihrer Altersklasse.
In der U18 (m) trat Valentin Balagula an und erreichte mit 509 Holz 
am ersten Tag und 504 Holz am zweiten Tag den 4. Platz. Die Kon-
kurrenz in dieser Altersklasse war stark, weshalb seine Platzierung 
umso bemerkenswerter ist. Für die U18 (w) startete Maria Balagula 
für den SV Seckach und belegte mit 463 Holz am ersten Tag und 487 
Holz am zweiten Tag den 2. Platz. Zwar hatte sie lange die Chance 
auf den Titel, konnte ihr gewohntes Niveau am Ende jedoch nicht 
ganz halten und musste sich knapp geschlagen geben.
Mit diesen Ergebnissen haben sich Leni Philipp sowie Maria und 
Valentin Balagula für die Württembergische Meisterschaft qualifi-
ziert. Eine herausragende Leistung zeigte zudem Tobias Merz (SV 
Magstadt, U18/m), der mit 585 Holz am ersten Tag lange auf Re-
kordkurs lag. Auf der letzten Bahn fehlte ihm jedoch das nötige 
Quäntchen Glück, um die 603 Holz des Bahnrekords in Seckach 
ernsthaft zu gefährden.

L. Philipp, V. Balagula, M. Balagula, E. Szokolai, S. Denninger (Trai-
nerin)

FG Seggemer Schlotfeger
Bericht über den Fastnachtsumzug
Schlotfeger-Jubiläums-Umzug, Kaiserwetter, übervolle Straßen und 
schon vor Beginn des Gaudiwurms eine unschlagbar gute Stim-
mung! Mit 36 Teilnehmergruppen konnte die FG Seggemer Schlot-
feger zu ihrem 22-jährigen Bestehen vermutlich einen Rekord 
verbuchen, wobei besonders positiv die vielen „Life-Bands“ als an-
genehmer Kontrast zu überlauter Dosenmusik bei einigen Wagen 
hervorstachen. Natürlich führte die Schlotfeger-Kapelle, außerhalb 
der 5. Jahreszeit als Musikverein Seckach bekannt, den Zug an, und 
zwar zusammen mit Fußgruppe, Bambini-, Mini-, Jugendgarde, Ju-
gend-Elferrat, Großer Garde und Elferrat der gastgebenden Schlot-
feger, wobei Sitzungspräsident Christian Schneider als gut gelaunter 

Moderator fungierte. „Seggi-Helau, Schlotfeger Helau, Seggi Helau“ 
schallte ebenso häufig durch den Äther wie „1, 2, 3, 4, Schlotfeger, das 
sind wir – 5, 6, 7, 8, uns gehört die Faschenacht!“ Im weiteren Verlauf 
des Gaudiwurms sorgten gut verteilt die Schorlemafia Trienz, das 
Kuhberg-Echo aus Gundelsheim und der Spielmannszug Lohrbach 
für Tanzstimmung und gute Laune. Geplant war außerdem die Gug-
gemusik Hossa-Schefflenz gewesen, die aber krankheitsbedingt nur 
in Minibesetzung anwesend und nicht spielfähig war, den Zug aber 
mit Freunden aus Heidersbach und Limbach närrisch bereicherte.
Überhaupt waren alle Zugteilnehmer in mitreißender Stimmung, 
bezogen ihr begeistertes Publikum mit ein und verteilten persön-
lich Gudsele und andere Süßigkeiten an die Kinder. Da tanzte mal 
eine Hexe oder ein Schlossgeist mit einem Gast eine Runde, oder 
sie forderten die Zuschauer zu einer temperamentvollen Aerobic-
Übung auf, wobei der Seckacher Kreisel für alle Vorführungen die 
beste Plattform bot und fleißig genutzt wurde. Visuell beeindruck-
ten natürlich die Großgruppen wie die Klingeteufel, die Jubilare der 
Bedemer Hanmertli, die Schorlerebellen Trienz oder die Merchemer 
Brogge und die von weit angereisten Schlossgeister aus Stuttgart-
Mühlhausen, ebenso wie die FG Narrhalla Buchen mit den bunten 
Huddelbätzen und ihren Morrehexen. Der Seckacher Gemeinderat 
nutzte seinen Wagen als Werbeplattform für das 1.250-jährige Jubilä-
um von Großeicholzheim, für das auch die Aichelscher Schnäischitt-
ler mit dem Schneewalzer und vielen Schneeflöckchen die beste Re-
klame boten. Nicht lumpen ließen sich auch die RIO-Kollegen. Der 
Elferrat der Stadt Osterburken marschierte samt Ranzengarde, Herr-
le und Fräle, Borkemer Hexe, Wüschele, Tanzgruppen und Strohbä-
ren auf. Als zweiter RIO-Kollege bildete die Gäässwärmerzunft Alleze 
das Schlusslicht des bunten Gaudiwurms. Doch dazwischen begeis-
terten noch die Klingemänner aus Waldhausen akustisch und visu-
ell, weiter die Zimmermer Fugschelöcher, verstärkt durch zahlreiche 
neue Tanzgruppen, die Schefflenzer Brüggebrunzer, die Hüngemer 
Schleufer, die Boftschemer Rauchschwalben, der Seckacher Sportver-
ein und die Eubemer Boachscheißer. Doch als ganz besondere „Sah-
nestückchen“ versüßten die Damen der Seckacher Gymnastikgruppe 
den Jubiläums-Gaudiwurm der Seggemer Schlotfeger, der direkt zu 
Seckachtalhalle und einer fidelen Outdoor-Party führte.

VdK Ortsverband Adelsheim/Sennfeld mit Seckach/Zimmern
Frühstück in „Irene’s Frühstückscafé“
„Irene’s Frühstückscafé“ ist ab März 2025 am neuen Standort in der 
Klingestraße 20, im Jugenddorf Klinge zu finden! Wir treffen uns 
dort zum gemeinsamen Frühstück am Samstag, 8. 3. 2025, ab 9.00 
Uhr. Anmeldungen ab sofort unter Tel. 0171/ 4591889 (auch What-
sApp) oder per Mail vdk-adelsheim-sennfeld@t-online.de

SV Großeicholzheim
Abt. Fußball
Für alle Bereiche (AH, Senioren, Jugend) findet die nächste Abtei-
lungssitzung am 25. Februar ab 19.00 Uhr im Sportheim statt.
Information zum Beitragseinzug
Liebe Mitglieder, im Rahmen der Jahreshauptversammlung 2024 
wurde einstimmig eine Beitragserhöhung im Hauptverein des SVG 
beschlossen. Diese Erhöhung ist aufgrund steigender Kosten und 
Aufwendungen in den Bereichen Versicherungen, Sportbundbei-
trag und gesetzlicher Nachweis-, Dokumentations- und Abrech-
nungsvorschriften, wie z.B. Steuerberaterkosten, notwendig, um 

mailto:vdk-adelsheim-sennfeld@t-online.de
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Ihre Volksbank Sicherheitstage
Expertentreff mit Live Hacking: Was Sie über
Cyberangriffe und Betrugsversuche wissen sollten

Mosbach

11.03.2025
Tauberbischofsheim

12.03.2025

Weikersheim

13.03.2025

Leon Klein von 8Com Cyber Security und Kriminalhaupt-
kommissar Daniel Rost zeigen anhand Live Hackings und 
typischen Cybercrime-Delikten die Risiken im Netz und 
geben wichtige Tipps, wie Sie sich bestmöglich im Internet 
schützen können.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
ihre-vb.de/sicherheitstage

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Danksagung

Roswitha Eberle
* 15.12.1941    † 23.01.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
–  Herrn Pfarrer Ingolf Stromberger für die würdevolle Ge-

staltung der Trauerfeier und die persönliche Trauerrede
– Jasmin Fellmann für die musikalische Begleitung
–  dem Bestattungshaus Volk für die umfassende Organisation

Im Namen aller Angehörigen
Bruno Eberle
Großeicholzheim, im Februar 2025

Diese Woche empfehlen wir :
rauchfrische Paprikabratwürste, Pfefferbeisser, Winzerstangen, 

Landjäger, Chilibeisser, Bierknacker, Debreziner, 
Bauländer Rauchpeitschen, Bratwürste

ANGEBOT
VOM 21.02.2025 BIS 27.02.2025
RINDERGESCHNETZELTES
STROGANOFF 100 g 1,89 €
SCHWEINEKOTELETT auch fertig paniert  100 g 1,19 €
Feine, milde LYONER  100 g 1,49 €
Herzhaft-deftige KRAKAUER 
mit und ohne Kümmel  100 g 1,49 €
PIZZAFLEISCHKÄSE  100 g 1,49 €
Für‘s Vesper: ZWIEBELMETTWURST  100 g 1,59 €
TORTELLINISALAT 100 g 1,49 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Schweine von Maurer, Feßbach · Rind von Schmitt, Osterburken

SPEISEPLAN vom 24.02.–28.02.2025
MO: SPAGHETTI BOLOGNESE mit Blattsalat  6,99 €
DI: SCHNITZEL mit Pommes und Salat oder Kartoffelsalat 6,99 €
MI:  GAISBURGER MARSCH mit Spätzle oder
 GRILLBRATEN mit Kartoffelsalat 6,99 €
DO:  FLEISCHKÜCHLE mit Karotten-Erbsen-Gemüse 
 und Salzkartoffeln oder Kartoffelsalat  6,99 €
FR:  RINDERGULASCH mit Spätzle 7,99 €

Mittagstisch täglich von Montag bis Freitag von 11.30 bis 13.00 Uhr
Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de
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auch in den kommenden Jahren eine ausreichende Liquidität im 
Hauptverein sicherstellen zu können.
Folgende Beitragsveränderung wurden beschlossen:
•  Jugendliche bis einschließlich 13 Jahren: von 10 € auf 15 €
•  Jugendliche von 14 bis einschließlich 17 Jahren: von 15 € auf 22,50 €
• Erwachsene ab 18 Jahren: von 20 € auf 30 €.
Ehrenmitglieder und -vorsitzende bleiben weiterhin beitragsfrei, 
ebenso unberührt von diesem Beschluss sind die abteilungsspezi-
fischen Beiträge. Der Beitragseinzug erfolgt zum 15. 4. 2025 mit 
Stichtag 1. 4. 2025.  Die Vorstandschaft

FG Aichelscher Schnäischittler
Wir laden Euch ein zu einem kunterbunten Mit-Mach-Programm 
und unterhaltsamen Kinder- & Tanzprogramm beim Kinderfa-
sching der Aichelscher Schnäischittler am 23. Februar 2025 in der 
Schloßgartenhalle. Der Einlass startet um 13.30 Uhr und um 14.11 
Uhr beginnt das Programm. Wir freuen uns auf eure kunterbunten 
Kostüme und viel gute Laune. Aichelscher Schnäischittler Go Weddl

MGV Großeicholzheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Seine diesjährige Jahreshauptversammlung hält der MGV „Lieder-
kranz“ Großeicholzheim e.V. am Freitag, 14. 3. 2025, um 20.15 Uhr 
im Sängerheim (Bürgersaal im Wasserschloss) ab. Auf der Tagesord-
nung stehen: Begrüßung, Totengedenken, Bericht des Vorsitzenden, 
Bericht des Schriftführers, Bericht des Kassiers, Bericht der Kassen-
prüfer, Aussprache zu den Berichten, Entlastung der Vorstandschaft, 
Bericht des Chorleiters, Anträge, Ehrungen für fleißigen Singstun-
denbesuch, Grußworte der Gäste, Verschiedenes, Termine 2025. Alle 
Mitglieder, örtliche Vereinsvorstände als auch Freunde und Gönner 
des Vereins sind recht herzlich eingeladen. Wünsche oder Anträge die 
in der Versammlung vorgebracht werden sollen, sind bis spätestens 
Freitag, 28. 2. 2025, beim Vorsitzenden Klaus Rinklin einzureichen.

FC Zimmern
Trainingsspiel in Osterburken
Nachdem das Testspiel vergangene Woche gegen die SpVgg Hain-
stadt II witterungsbedingt abgesagt werden musste, steht an diesem 
Sonntag das Testspiel gegen die SpG Osterburken2/ Bofsheim1 für 
den FC Zimmern an. Gespielt wird um 13.30 Uhr in Osterburken. 
Die Mannschaft freut sich über die Unterstützung ihrer Fans.

Sonstiges
Imkerverein Bauland
Der nächste Monatstreff des Imkerverein-Bauland findet am Freitag, 
21. 2. 2025, um 19.00 Uhr im Sportheim des SV Osterburken, statt.

Der Imkerverein benötigt noch Helfer zum Zeltaufbau für den Ba-
dischen Imkertag neben der Baulandhalle am 1. April vormittags. 
Helfer können sich gerne unter 0177/ 6557118 melden.
Rebhuhnschutz Schefflenztal
Neuer Newsletter erschienen
Alle zwei Monate erscheint ein E-Mail-Newsletter mit Neuigkei-
ten der Initiative „Rebhuhnschutz Schefflenztal“. Jetzt ist es wieder 
soweit! Bei Interesse können Sie diesen per Mail an rebhuhn@reb 
huhn-schefflenztal.de abonnieren. Dieses Mal sind in dem Newslet-
ter folgende Themen zu finden:
–  Gemeinsam für das Rebhuhn: Ein Landwirt setzt Zeichen für den 

Artenschutz
– Warum Rebhühner verschwinden und
– KierrIK kierrIK – es ist Rebhuhnbalz.
Besuchen Sie uns außerdem auch auf unserer Homepage http://reb 
huhn-schefflenztal.de/.
Abfallwirtschaft des Neckar-Odenwald-Kreises
Die AWN/KWiN informiert: 
Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen zu Fasching
Das närrische Treiben macht auch vor der Abfallwirtschaft nicht 
halt. Die Wertstoffhöfe haben an den Faschenachtstagen nur einge-
schränkt geöffnet oder sind geschlossen. Die Öffnungszeiten im Ein-
zelnen: Am Rosenmontag, 3. März 2025, hat das Zentrum für Ent-
sorgung und Umwelttechnologie Sansenhecken (Z.E.U.S.) in Buchen 
mit allen Einrichtungen ganztägig geschlossen. Der Wertstoffhof in 
Mosbach, Luttenbachtalstr. 30, hat am Rosenmontag von 8.30–12.00 
Uhr und von 14.00–16.30 Uhr geöffnet. Am Faschingsdienstag, 4. 
März 2025, ist das Z.E.U.S. ebenfalls ganztägig geschlossen. Der 
Wertstoffhof in Mosbach hat vormittags von 8.30–12.00 Uhr geöff-
net, ist aber nachmittags geschlossen. Ab Aschermittwoch, 5. März 
2025, sind die Entsorgungsanlagen wieder regulär geöffnet.
Öffnungszeiten und weitere Informationen gibt es in der KWiN-
App und auf der Homepage der KWiN (www.kwin-online.de). Die 
App kann von den gängigen App-Stores kostenlos heruntergeladen 
werden. Gerne berät auch das Team des Kundencenters unter Tel. 
06281/906-0, E-Mail: info@kwin-online.de

.

Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim
Telefon (0 62 93) 9 28 63 53

Mittwoch–Freitag und Sonntag 11.00–13.30 Uhr
Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag

Spaghetti mit Lachs 9,00 €
Spaghetti Mamma Mia mit Shrimps und Zucchini 8,50 €

Pizza Vovo mit Würstchen, Pommes und Ei  8,00 € (je 30 cm)
Pizza Contadina mit Zucchini, Aubergine, Pepperoni und Knoblauch 8,50 €

Raimund Eul 
† 31.1.2025 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller und 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und mit uns 
Abschied genommen haben.

Unser besonderer Dank gilt den Ersthelfern für ihren 
Einsatz, dem Bestattungsinstitut Volk für die liebevolle 
Gestaltung und Herrn Diakon Nasellu für die würde-
voll gestaltete Trauerrede und seine tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen 
Waltraud Eul mit Kindern

Seckach, im Februar 2025

mailto:rebhuhn@rebhuhn-schefflenztal.de
mailto:rebhuhn@rebhuhn-schefflenztal.de
http://rebhuhn-schefflenztal.de/
http://rebhuhn-schefflenztal.de/
http://www.kwin-online.de
mailto:info@kwin-online.de
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